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Aufgebot
Frau Renate Keil, Frankenbergstraße 5a, 91477 Markt Bibart hat den 
Antrag auf Kraftloserklärung einer abhandengekommenen Urkunde 
bei Gericht eingereicht.
Es handelt sich um den Grundschuldbrief über die im Grundbuch 
des Amtsgerichts Neustadt a.d.Aisch, Gemarkung Markt Bibart, 
Blatt 1608, in Abteilung III Nr. 1 eingetragene Grundschuld zu 
27.609,76 EUR mit  12 % Zinsen jährlich.
Eingetragener Berechtigter: 
Bausparkasse Gemeinschaft der Freunde Wüstenrot gemeinnützi-
ge Gesellschaft mit beschränkter Haftung, Ludwigsburg
Der Inhaber des Grundschuldbriefs wird aufgefordert, seine Rechte 
spätestens bis zu dem 08.09.2025 vor dem Amtsgericht Neustadt 
a.d. Aisch anzumelden und die Urkunde vorzulegen, da ansonsten 
die Kraftloserklärung des Briefes erfolgen wird.
Neustadt a.d. Aisch, 06.05.2025

Wir lieben Autos ...

IPHOFEN & GERBRUNN

WWW.RÜTTGER.DE

ESTRICH UND
BODENBELÄGE . . .

 . . .  NATÜRLICH
 VON UNS!

EDELMETALL-ANKAUF
Gold, Silber, Platin, Palladium etc.

Schmuck, Münzen oder Barren

Kommen Sie vorbei und wir erstellen 
Ihnen ein verbindliches Angebot.

Stirling Industrie
Rohstoff & Recycling GmbH
Diebach 67, 91413 Neustadt/Aisch

Telefon 0 91 61/8 83 88 33 Kü
ch
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Burgambacher SCHREINER
Michael Mitterweger Schreinermeister | Bauhofstr. 14
91443 Scheinfeld | Tel. 0 91 62 - 92 38 03 | Fax 92 38 04

Jeden 1. Sonntag im  
Monat SCHAUSONNTAG

> Kunststoff fenster
> Rollläden
> Haustüren
> Markisen
> Insektenschutzgitter

GSCHEID, GSCHEIDER
SCHEIDERER!

0 91 61 / 8 75 83 71
www.fensterbau-scheiderer.de
ingo.drotleff @scheiderergmbh.de

Vertriebsbüro Neustadt / A. — Ingo Drotleff 

Sie arbeiten gerne im Biogarten 
und kennen sich damit aus?

Dann freuen wir uns auf Ihren Einsatz auf Minijob-Basis  
bei allen anfallenden Arbeiten 

bei der Beet- und Gartenbearbeitung und der Erledigung 
des Hecken- und Baumschnitts auf unserem kleinen  

Grundstück in Oberscheinfeld.

Bitte melden Sie sich bei Frau Reich unter der 
Handy-Nr.  0151-127 27535 

Ipsheimer Str. 6  ·  Bad Windsheim  ·  Tel. 09841 6650-0  ·  www.gerhaeuser-bau.deIpsheimer Str. 6  ·  Bad Windsheim  ·  Tel. 09841 6650-0  ·  www.gerhaeuser-bau.de

Gemeinsam. 
Begeistert. 
Bauen.

Weitere 

Infos & 

Online 
bewerben

Ipsheimer Str. 6  ·  Bad Windsheim  ·  Tel. 09841 6650-0  ·  www.gerhaeuser-bau.deIpsheimer Str. 6  ·  Bad Windsheim  ·  Tel. 09841 6650-0  ·  www.gerhaeuser-bau.de

Gemeinsam. 
Begeistert. 
Bauen.

seit 1919seit 1919seit 1919

Wir suchen ab sofort:

Deine Chance zur berufl ichen Veränderung!

Bauleiter (m/w/d)

»Du hast ein abgeschlossenes Ingenieurstudium, den „Techniker“, „Meister“ oder eine 
vergleichbare qualifi zierte Ausbildung in der Fachrichtung Bau

»Du bringst mehrjährige Berufserfahrung mit
»Du hast ein gutes technisches Verständnis und fi ndest für Probleme pragmatische Lösungen
»Du denkst unternehmerisch, zeigst Einsatzbereitschaft, Eigeninitiative und Teamgeist
» ...

Anzeigenleitung: 
09364 - 816730

 
Das Fränkische Freilandmuseum in Bad Winds-
heim, eine Einrichtung des Bezirks Mittelfranken, 
sucht für das Team Kassen-, Museums- und Vor-
führdienste zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine / 
einen

Handwerksmeisterin /  
Handwerksmeister (m/w/d)
als Teamleitung

Die Stelle ist nach EG 9a TVöD bewertet.

Für Auskünfte steht Ihnen Herr Werner (Tel. 09841 6680-12), gerne zur 
Verfügung.

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie unter 
www.bezirk-mittelfranken.de.
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis  
spätestens 04.06.2025 an:

Fränkisches Freilandmuseum 
Museumsverwaltung 
Eisweiherweg 1 
91438 Bad Windsheim 
bewerbung@freilandmuseum.de

Handwerksmeister_NN_140525.indd   1Handwerksmeister_NN_140525.indd   1 07.05.2025   12:41:3607.05.2025   12:41:36
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Aus Amt & Kreis
Liebe Leserin, lieber Leser,
wenn man an Haus oder der Wohnung wer-
kelt, fällt oftmals Bauschutt an. 

Entsorgung von Bauschutt
Für die Entsorgung von Bauschutt gelten 
hierzulande bestimmte Gesetze. Unter an-
derem das sogenannte „Kreislaufwirtschafts-
gesetz“ (KrWG). Dies besagt unter anderem: 
In Zeiten von knappen Ressourcen muss 
Bauschutt, wenn irgend möglich, vermieden 
oder gegebenenfalls wiederverwertet werden. 
Erst wenn beides nicht möglich ist, kann und 
darf man den Bauschutt als „Abfall“ betrach-
ten und auf entsprechende Deponien fahren. 
Ganz abgesehen davon, dass solche De-
ponien sehr teuer zu erschließen und zu be-
treiben sind. Deren Kapazitäten sind wertvoll 
und endlich und müssen über unsere Müll-
gebühren finanziert werden. Also nicht nur 
aus Nachhaltigkeitsgründen, sondern auch 
mit Blick auf unser aller Müllgebühren gilt es 
schonend mit der Endablagerung von Bau-
schutt umzugehen. Kreiseigen haben wir zwei 
solcher Deponien: In Dettendorf und in Uf-
fenheim-Custenlohr. Beide Anlagen können 
sogenanntes „DK-0“-Material annehmen, also 
nicht belasteten Bauschutt und Bodenaushub. 
In Dettendorf kann zusätzlich auch „DK-1“-
Material abgelagert werden, was mäßig be-
lastetem Bodenaushub und Bauschutt ent-
spricht. Dies vorneweg. Nun passiert immer 
mal wieder folgendes: Engagierte Heimwer-
ker fahren mit einem Hänger voll Bauschutt 
in Dettendorf und Uffenheim vor und werden 
dann gegebenenfalls von unseren Mitarbei-
tern auf den Deponien abgewiesen. Richtig 
ärgerlich! Das kann jeder nachvollziehen. Auf 
der anderen Seite bleibt den Kolleginnen und 
Kollegen gar nichts anders übrig, als die ge-
setzlichen Grundlagen zu achten. Was also 
tun? Am besten frühzeitig Kontakt mit 

unserem Team aufnehmen. Martin Ernst 
(09161 92-6331), Thomas Grewe (09161 92-
6390), Andreas Horneber (09161 92-6391) 
und Florian Heiselbetz (09161 92-6340) be-
raten Sie gerne. Außerdem ist es wichtig, 
dass allen bewusst ist, dass es mit bestimm-
ten Auflagen verbunden ist, wenn man seinen 
Bauschutt abfahren möchte. Daher von mir 
bereits an dieser Stelle eine kleine Orientie-
rungshilfe. 1) Bei Abrissarbeiten nicht alles 
auf einen Haufen werfen. Das macht es im 
Fortgang viel einfacher. 2) Besteht die Mög-
lichkeit, bestimmte Materialien wieder einzu-
bauen? Dann diese bitte nutzen. 3) Hat Ihre 
Gemeinde eine eigene Erdaushub- und Bau-
schuttdeponie? Dann ist diese für die An-
nahme zuständig. 4) Handelt es sich nur um 
eine Kleinmenge von ca. einem Kubikmeter 
und Sie haben die vorherigen Punkte berück-
sichtigt? Wunderbar, dann kommen Sie mit 
dem Material einfach zu uns auf die Kreis-
deponien. 5) Müssen Sie deutlich größere 
Mengen entsorgen lassen, sieht die „Ver-
ordnung über Deponien und Langzeitlager“ 
vor, dass Profis ihr Material begutachten 
(Stichwort Asbest & Co.). Es gibt Büros, auch 
in unserer Region, die diese Leistung an-
bieten. Freilich gibt es bei uns auch spezia-
lisierte Entsorgungs- und Abrissunternehmen. 
Diese kennen sich ebenfalls bestens aus und 
können ihre Dienste anbieten. Ich weiß, dies 
alles ist nicht ganz trivial. Aber nochmals 
unser Angebot: Melden Sie sich einfach. Wir 
helfen Ihnen gerne.

Versammlung des Landkreistags 2025
Unlängst waren wir Gastgeber der Landkreis-
versammlung des „bayerischen Landkreis-
tages“. Vorab: Der Landkreistag ist, man so 
will, die Interessensvertretung aller bayeri-
schen Landkreise. Durch einen engen  
Schulterschluss und Zusammenarbeit 

untereinander ver-
suchen wir Landräte 
dabei, unsere Inter-
essen zu bündeln 
und entsprechend 
an Land und Bund 
zu adressieren. Dass 
die Versammlung 
aller Landkreise in 
diesem Jahr bei uns stattfinden durfte, war 
eine große Ehre für uns. Im KKC in Bad Winds-
heim diskutierten wir untereinander und mit 
der Landespolitik Fragen unter dem Leitmot-
to: „Neustart jetzt – strukturell, wirtschaftlich 
und finanziell.“ Wirtschaftsminister Aiwanger, 
Innenminister Herrmann und Ministerpräsident 
Söder waren zugegen und nahmen unsere 
Forderung durchaus wohlwollend auf, beacht-
liche Mittel aus dem Infrastruktursonderver-
mögen den Kommunen zuzuleiten. Schließlich 
sind wir es, die vor Ort massiv in unsere Hei-
mat investieren: Straßenbau, Krankenhäuser, 
Schulen. Außerdem stand das Thema auf der 
Agenda, wie Unternehmensgründer besser 
durch die Politik unterstützt werden können. 
Ein für mich ganz zentrales Thema, schließ-
lich sind die Jungunternehmer von heute die 
Mittelständler von morgen. Innovationen und 
neue Geschäftsmodelle werden vielfach durch 
junge Pioniere entwickelt. Und nachdem ei-
nige Wirtschaftszweige in unserem Land 
mächtig unter Druck stehen, sind neue Ideen 
wichtiger denn je. Deshalb beraten wir gera-
de einen 10-Punkte-Plan zur Neugründungs-
förderung im Landratsamt. Wichtige inhaltliche 
Impulse gingen von daher von der Versamm-
lung aus. Und gut präsentieren konnten wir 
uns als Landkreis auch. 

Bis zum nächsten Mal. 

Ihr Christian von Dobschütz

Streuobst im Klimawandel
Pflanzversuch „Mehr Baamaland für Frankens Mehrregion“
Welches Verfahren ermöglicht es Streu-
obstbäumen am besten, sich auf der Fläche 
zu etablieren? Dieser Frage wird in einem 
praxisorientierten Pflanzversuch im Rahmen 
des Projekts „Mehr Baamaland für Frankens 
Mehrregion“ des Landschaftspflegeverband 
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim in Zu-
sammenarbeit mit der unteren Naturschutz-
behörde, der Stadt Burgbernheim und aus-
gebildeten Baumwarten nachgegangen. Den 
Startschuss bildete diese Pflanzaktion. Die 
Versuchsfläche im Burgbernheimer Gründ-
lein stellt die Stadt zur Verfügung. Finanziert 
wird das Vorhaben zu 90 Prozent auf För-
dermitteln des Bayerischen Staatsministe-
riums für Umwelt und Verbraucherschutz.

Gewöhnlicherweise wachsen Streuobst-
bäume in der Baumschule heran und werden 
dann als wurzelnackte Hochstämme ver-
pflanzt. Die Erfahrung zeigt allerdings, dass 

sich die Bäume nach der Pflanzung, bedingt 
durch die zunehmend heißeren und trocke-
neren Sommer, immer schwerer etablieren. 
Der Bittenfelder Sämling ist dabei die Stan-
dardwurzelunterlage. Daher wurden Bäume 
mit dieser Unterlage auch als Vergleichs-
gruppe im Versuch gewählt. Bewähren 
müssen sie sich gegen Bäume mit einer 
meristemvermehrten Wurzelunterlage der 
Apfelsorte Harberts Renette. Bei der Me-
ristemvermehrung wird aus einem Pflanzen-
teil, der undifferenziertes Wachstumsgewe-
be (= Meristem) enthält, eine neue Pflanze 
gezogen. Die Sorte Harberts Renette wur-
de dafür gezielt ausgewählt. Der Pomolo-
genverein identifizierte sie als besonders 
vielversprechend für die Zukunft. Sowohl 
Trockenheit als auch temporäre Staunässe 
kann sie tolerieren – ein Vorteil in Zeiten 
von Extremwetterereignissen in Folge des 
Klimawandels. Außerdem ist die Sorte 

starkwüchsig. Daneben wurden einjährige 
Apfelsämlinge mit kleinen Wurzelballen ge-
pflanzt. Diese sollen in etwa zwei Jahren 
auf der Fläche veredelt werden. Die letzte 
Versuchsgruppe bildet die Aussaat von Saat-
gut des Kulturapfels (Malus domestica) und 
des Wildapfels (Malus sylvestris). Hier soll 
später der wüchsigste Sämling ausgewählt 
werden. Dieser Sämling dient dann als Wur-
zelunterlage zur Veredelung auf der Fläche. 

Anders als die herkömmlich gepflanzten 
Hochstämme können diese Bäume ungestört 
ihr arttypisches Wurzelwerk ausbilden. Dies 
könnte die Widerstandsfähigkeit gegen Tro-
ckenperioden erhöhen. Erwartet wird, dass 
es dadurch den Bäumen erleichtert wird 
sich zu etablieren und zu entwickeln. Ob 
das tatsächlich der Fall ist, wird nun in den 
nächsten Jahren dokumentiert und aus-
gewertet.



Wir brauchen Verstärkung und suchen Sie als 
CNC-Dreher: In

Sie können:

selbständig nach Zeichnungsvorgaben 
überwiegend CNC-Langdrehautomaten 
rüsten und programmieren

alle damit verbunden Nebenarbeiten 
engagiert und zuverlässig erledigen

Wir bieten Ihnen eine vielseitige und 
anspruchsvolle Tätigkeit in einer modernen 
Dreherei

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige 
Bewerbung an:

Facondreherei
Wolfgang Söll

Waldstr. 9
91448 Emskirchen
Tel. 09104 / 7 33

E-Mail: w.w.soell@t-online.de

Kreisverband 
Neustadt/Aisch – Bad Windsheim          

  

  

    

         

    

MMiitt ggeessuunnddeenn MMeennüüss EEnneerrggiiee ffüürr aallllee aannsstteehheennddeenn AAuuffggaabbeenn  
uunndd PPoowweerr ffüürr ddeenn rreessttlliicchheenn TTaagg!! 

         DIE leckere Alternative zu Döner, Wurstsemmel oder Snack vom Bäcker

DEIN Wunschgericht – heiß und lecker

   + mehr Zeit für deine Mittagspause – ohne lange Wege und Wartezeiten
   + keine Vertragsbindung und keine Mindestbestellmenge
   + Lieferung Montag bis Freitag – auch einzelne Tage und schon ab 1 Person
  + wähle á la carte aus ca. 200 Gerichten aus, was DIR schmeckt

   + Rind, Schwein, Geflügel, Fisch, vegetarisch, herzhaft oder süß 
       – für jeden Geschmack ist etwas dabei

  Liefergebiet: + Bad Windsheim + Birkenfeld + Dettendorf + Diespeck + Ehe + Gutenstetten +
                               + Neustadt/Aisch + Ober-/Unterschweinach + Ober-/Untersachsen +             
                               + Schauerheim + Stübach +

Katalog, Infos und Bestellung unter: 09161-8877-66 oder menueservice@kvnea-bw.brk.de

NEU – Menüservice    
Lieferung direkt an deinen Arbeitsplatz

Es handelt sich um eine 
unbefristete Stelle in Vollzeit.

Sind Sie interessiert?

Die vollständige Stellenausschreibung 
finden Sie auf unserer Homepage.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

www.fernwasser-franken.de/Karriere

Die Fernwasserversorgung Franken (FWF) ist ein rein 
kommunaler Zweckverband und versorgt weite Teile 
Mittel- und Unterfrankens mit Trinkwasser.

Es erwarten Sie interessante und abwechslungsreiche 
Aufgaben in einem modernen und zukunftsfähigen 
Unternehmen. Qualität, Sicherheit und Nachhaltigkeit 
haben für uns eine hohe Bedeutung.

Wir suchen zum frühestmöglichen Zeitpunkt in der 
Geschäftsstelle Uffenheim einen:

Projektleiter 
Bautechnik (m/w/d)

Schwerpunkt: Tiefbau/Hochbau

für 
Franken

Frisches
Wasser
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Unternehmen. Qualität, Sicherheit und Nachhaltigkeit 
haben für uns eine hohe Bedeutung.

Wir suchen zum frühestmöglichen Zeitpunkt in der 
Geschäftsstelle Uffenheim einen:

Projektleiter 
Bautechnik (m/w/d)

Schwerpunkt: Tiefbau/Hochbau

für 
Franken

Frisches
Wasser
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STADTRADELN 2025
Erstmals mit Landrad(t)s-Tour 
Der Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim beteiligt sich in diesem Jahr zum 
vierten Mal am beliebten STADTRADELN. 
Von Samstag, 28. Juni bis Freitag,  
18. Juli 2025 sind alle Kommunalpolitike-
rinnen und Kommunalpolitiker sowie Bür-
gerinnen und Bürger eingeladen, möglichst 
viele Wege umweltfreundlich mit dem Fahr-
rad zurückzulegen. Dabei gilt es, Kilometer 
für das eigene Team, die Kommune und 
eine verstärkte Radförderung zu sammeln. 
In diesem Jahr treten neben dem Landkreis 
auch die Städte Neustadt a.d.Aisch, Bad 
Windsheim und Uffenheim sowie die Ge-
meinden Burghaslach, Dachsbach, Diespeck, 
Emskirchen, Gerhardshofen, Langenfeld, 
Neuhof a.d.Zenn und Obernzenn an. Neu 
dabei sind die Gemeinden Dietersheim und 
Sugenheim, sodass insgesamt 13 Kommu-
nen gemeinsam für mehr Radverkehr und 
klimafreundliche Mobilität sorgen. 
Wenn eine Heimatgemeinde nicht am Wett-
bewerb teilnimmt, können sich interessier-
te Bürgerinnen und Bürger dennoch ganz 
unkompliziert für den Landkreis Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim registrieren und 
entweder ein eigenes Team bilden oder 
einem bereits bestehenden Team beitreten. 

Unterwettbewerb SCHULRADELN
Besonders auch Kinder und Jugendliche 
sind dazu aufgerufen, sich aktiv am STADT-
RADELN zu beteiligen. Der Unterwettbewerb 
SCHULRADELN richtet sich gezielt an 

Schülerinnen und Schüler, Eltern sowie 
Lehrkräfte. Ziel ist es, die Teilnehmenden 
fit für das Radfahren im Alltag und in der 
Freizeit zu machen und somit die eigen-
ständige Mobilität der Kinder und Jugend-
lichen zu fördern. Alle weiterführenden 
Schulen sind herzlich eingeladen, sich für 
das SCHULRADELN zu registrieren. 

STADTRADELN-App 
Mit der kostenlosen STADTRADELN-App 
wird die Teilnahme zum Kinderspiel, und 
nebenbei kann die Radinfrastruktur vor der 
Haustür verbessert werden. Die zurück-
gelegten Strecken werden bequem per GPS 
erfasst und direkt dem Team sowie der je-
weiligen Kommune gutgeschrieben. 

Wissenschaftliche Auswertung 
Die so erhobenen Radverkehrsdaten werden 
durch das Klima-Bündnis in Zusammen-
arbeit mit der TU Dresden, vollkommen 
anonymisiert wissenschaftlich ausgewertet 
und geben dem Landkreis Auskunft über 
verkehrsplanerisch wichtige Fragen. So ist 
ein möglichst bedarfsgenauer Ausbau der 
Radinfrastruktur möglich.

LANDRAD(T)S-Tour
Ein Highlight in diesem Jahr ist die erstma-
lige LANDRAD(T)S-Tour, die am Samstag, 
28. Juni 2025 stattfindet. Der Landrat lädt 
Radelnde zu einer etwa 45 Kilometer langen, 
geführten Rundtour ein, die teilweise an der 

Aisch entlangführt und mit vielen Informa-
tionen zu Frankens Mehrregion aufwartet. 
Ein Naturpark Ranger wird unterwegs span-
nende Geschichten und interessante Fakten 
rund um den Steigerwald erzählen. Für Ge-
schichtsinteressierte gibt es im kleinen Mu-
seum für Archäologie in Gutenstetten die 
Möglichkeit, einen beeindruckenden 10.000 
Jahre alten Feuerstein zu bewundern. Den 
krönenden Abschluss der Tour bildet eine 
Einkehr in der 
e h e m a l i g e n 
Zehntscheune, 
d ie  heute a ls 
Radlertreff dient. 

L a n d r a t  D r . 
Chr is t ian von 
Dobschütz freut 
sich auf viele MIt-
radelnde.
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Zur Anmeldung Landrad(t)s-Tour

Ökologisches Miteinander
Zertifizierung zum Naturgarten
Für viele Erwachsene ist der Garten ein Ort 
der Erholung, für Kinder ein Entdeckungs-
land, doch vor allem ist der Naturgarten ein 
Lebensraum für viele Pflanzen und Tiere. 
Ein Naturgarten fordert eine lebendige Viel-
falt von Lebensräumen, eine bunte Mischung 
vom Bauerngarten bis zur Blumenwiese 
und vom Trockenbiotop bis zum Gartenteich. 
Seit fünf Jahren unterstützt der Kreisverband 
für Gartenbau die Teilnahme an der bayern-
weiten Aktion „Bayern blüht – Naturgarten“, 
ausgezeichnet werden grüne Oasen, die 
sich durch eine vielfältige Gestaltung und 
eine ökologische Bewirtschaftung auszeich-
nen. 45 Gärten sind im Landkreis bereits 
als Naturgarten ausgewiesen, bei Fragen 
ist Kreisfachberater Richard Krämer An-
sprechpartner.

Was macht einen Naturgarten aus?
Einfach der Natur freien Lauf lassen ent-
spricht nicht dem Konzept des Naturgartens, 
vielmehr geht es um ein bewusstes Ge-
stalten im Einklang mit der Natur, wie es in 
der Broschüre der Bayerischen Landes-
anstalt für Weinbau und Gartenbau heißt. 
Dazu gehört beispielsweise, die Fruchtfolge 

im Gemüsebeet zu beachten, Zucchini und 
Gurke mögen in der Salatschüssel gut har-
monieren, nicht aber als Beetnachbarn. Auch 
Rückzugsmöglichkeiten und Nisthilfen für 
Nützlinge bringen Pluspunkte bei der Be-
wertung, ebenso ein extensiver Naturrasen, 
der nicht nur aus Gräsern besteht, sondern 
in dem auch Gänseblümchen, Klee oder 
Schafgarbe wachsen. 

Insektenfreundliche Umgebung
Wichtig sind der Verzicht auf chemisch-syn-
thetische Dünger sowie der Verzicht auf den 
Einsatz von Torf. Der Mähroboter sollte 
ebenso wenig zum Einsatz kommen, wie 
Laubsauger, darüber hinaus wird nächtliche 
Illumination kritisch gesehen, da sie die 
Orientierung von Insekten beeinträchtigen 
kann. Besonders viele der für die Zertifizie-
rung wichtigen Punkte gibt es unter anderem 
für mehrere verschiedene standortgerech-
te Laubbäume, unterschiedliche Lebens-
räume und einfach blühende Blumen und 
Stauden, die besonders gerne von Insekten 
angeflogen werden. Vom Lavendel über 
Astern bis hin zur Schafgarbe und Korn-
blumen reicht die beispielhafte Bandbreite. 

Weitere Details sind bei der Landesanstalt 
unter www.lwg.bayern.de/naturgarten oder 
beim Bayerischen Landesverband für Gar-
tenbau und Landespflege unter www.garten-
bauvereine.org/texte/seite.php?id=694929 
zu finden. 

Wer an der Zertifizierung seines Gartens 
interessiert ist kann sich an Kreisfachbe-
rater Richard Krämer unter Tel. 09161 92-
4111 oder E-Mail: richard.kraemer@kreis-
nea.de wenden.
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Hernienzentrum rezertifiziert
Medizinische Qualität erneut bestätig
Das Hernienzentrum an der Klinik Neustadt 
a.d.Aisch, hat die Rezertifizierung durch die 
Deutsche Gesellschaft für Allgemein- und 
Viszeralchirurgie (DGAV) erfolgreich ab-
geschlossen. Bereits seit Januar 2021 ist 
die Einrichtung offiziell als Kompetenzzen-
trum für Hernienchirurgie anerkannt. Ein 
externer Auditor hat die hohe Versorgungs-
qualität attestiert: Die Zertifizierung wurde 
bis Ende 2027 verlängert.

Datengestützte Qualitätssicherung
Die medizinische Qualität des Zentrums 
wird unter anderem durch die Teilnahme an 
der Herniamed-Studie unterstrichen: Mit 
Einwilligung der Patientinnen und Patienten 
werden relevante Daten zu Krankheitsver-
läufen und Behandlungsresultaten doku-
mentiert, ausgewertet und für externe Audits 
verwendet. Die Ergebnisse fließen auch in 
den Bundes-Klinik-Atlas ein und ermöglichen 
ein bundesweites Benchmarking.

Breites Operationsspektrum 
Pro Jahr werden im Hernienzentrum rund 
270 Eingriffe durchgeführt – darunter etwa 
150 Leistenbrüche und 40 Narbenhernien. 
Darüber hinaus behandelt das Team auch 
Nabel-, Schenkel-, Zwerchfell- und epigas-
trische Hernien sowie seltenere Formen wie 
die Spieghel-Hernie. Wo immer möglich, 
greifen die Fachärzte auf moderne minimal-
invasive Verfahren zurück – darunter auch 
die fortschrittlichen MILOS- und eMILOS-
Techniken. Diese ermöglichen es, selbst 
größere Bauchwandbrüche über kleine 
Hautschnitte schonend zu versorgen.

Individuelle Beratung 
In speziellen Hernien-Sprechstunden wird 
besonderer Wert auf persönliche Beratung 
und die gemeinsame Therapieentscheidung 
gelegt. Ein weiterer Meilenstein ist die Eta-
blierung eines ambulanten OP-Zentrums 
im Jahr 2025. Eine Terminvereinbarung ist 
unter Tel. 09161 70-3587 möglich. Mehr 
Informationen zum Hernienzentrum gibt es 
auf der Webseite der Kliniken des Land-
kreises unter https://www.kliniken-nea.de/

Das Team des Hernienzentrums mit Leiter Dr. Alexander Beyer (r.) und Chefarzt Dr. Daniel Ditterich (2.v.r.) mit der 
neuen Urkunde im Treppenhaus der Klinik.

Genuss mit Leib und Seele 
Grillgenuss mit Raffinesse im Roten Ross
In der Videoreihe „Genuss mit Leib und 
Seele“ stellt Wolfgang Link verschiedene 
Gastronomen aus Frankens Mehrregion vor, 
welche sich besonders durch ihre regiona-
le Küche auszeichnen. 
In Marktbergel hat Wolf-
gang Link das Hotel und 
Restaurant Rotes Ross 
besucht, das seit vielen 
Jahren von Thomas Bog-
ner geführt wird. Der er-
fahrene Küchenchef legt 
Wert auf frische und re-
gionale Zutaten. Hier trifft 
bodenständige fränki-
sche Küche auf kreative 

Raffinesse – vom zarten Hummer bis zur 
perfekt gewürzten Bratwurst findet sich auf 
der Speisekarte alles, was das Herz be-
gehrt. Ein besonderes Highlight ist der 

Biergarten im Innenhof, 
der in den Sommermo-
naten viele Gäste anzieht. 
Hier wird unter freiem 
Himmel gegrillt, dazu gibt 
es regionale Weine oder 
Bier. Die gemütliche At-
mosphäre, der freundli-
che Service und das gute 
Essen machen das Rote 
Ross zu einem Wohlfühl
ort.

MEHR REGION Wochen 
Genuss-Endspurt bis Pfingsten
Mit den MEHR REGION Wochen lädt das 
Regionalmanagement dazu ein, die viel-
fältigen Facetten des Landkreises zu erleben. 
Von der „bierigen“ Stadtführung bis zum 
Pfingstmarkt in Bad Windsheim wartet ein 
umfangreiches Programm voller interessan-
ter Veranstaltungen, kulinarischer und kul-
tureller Angebote, Naturerlebnisse und Mit-
machaktionen. 
Die Natur kann aktiv erkundet werden – zum 
Beispiel bei einer spannenden Fledermaus-
wanderung am Samstag, 7. Juni 2025 mit 
dem BUND Naturschutz oder beim entspan-
nenden Waldbaden, das an verschiedenen 

Orten von der VHS angeboten wird. Auf der 
Gänsmarktkerwa am Sonntag, 1. Juni 2025 
in Uehlfeld wird zum bunten Programm zu-
sätzlich eine Storchenführung angeboten.
In Bullenheim kann man am Sonntag,  
1. Juni 2025 „Mit dem Winzer durchs Para-
dies“ auf Erkundungstour gehen oder am 
Himmelfahrtswochenende das Weinfest 
genießen. Das Wein- und Honigfest in Kras-
solzheim lädt am Pfingstsonntag mit be-
sonderem Ambiente ein. Den Gaumen 
schmeichelt auch eine Destillatverkostung 
am Samstag, 7. Juni 2025 in Oberndorf mit 
feinsten Aromen der fränkischen Heimat. 

Eines der kulturellen Highlights ist das Ka-
barett auf den Kulturtagen im Weingut Hein-
del Ende Mai. Das Technologietransferzen-
trum in Neustadt Aisch bietet am Mittwoch, 
4. Juni 2025 beim „Tag der offenen Tür“ 
spannende Einblicke in digitale Welten. 
Das vollständige Programm ist auf der Web-
seite www.frankens-mehrregion.de veröf-
fentlicht. Programmhefte liegen unter an-
derem im Landratsamt und in den 
Rathäusern aus und können kostenlos 
unter Tel. 09161 92-6150 oder online unter 
www.frankens-mehrregion.de/prospekte 
bestellt werden.
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•	 Werkausschusssitzung

Sparkasse im Landkreis Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim

•	 Kraftloserklärung Nr. 3116112404 
(112112404)

Das Amtsblatt des Landkreises steht zum Down-
load auf www.kreis-nea.de bereit, wird über E-Mail 

verteilt (zur Aufnahme  in den 
Verteiler kurze Nachricht an 
amtsblatt@kreis-nea.de), bei  
Bedarf kostenlos postalisch 
versandt (Tel. 09161 92-1006) 
und liegt im Foyer des Land-
ratsamtes aus.

Sitzungstermine
Im Sitzungssaal des Landratsamtes in Neu-
stadt a.d.Aisch, Konrad-Adenauer-Str. 1, 
findet folgende Sitzunge statt: 

Ausschuss für Soziales und Ge-
sellschaft
Montag, 2. Juni 2025, 14:45 Uhr

Die Bevölkerung ist zum öffentlichen Teil 
der Sitzungen eingeladen. Die Tagesord-
nung wird rechtzeitig im Landratsamt und 
in den Dienststellen aushängen sowie unter 
www.kreis-nea.de veröffentlicht.

Energieeffizienz 
von Gebäuden 
Energieberatung gibt Tipps 
Der Verbraucherservice Bayern bietet 
45-minütige Beratungen mit einem Ex-
perten an, der rund um das Thema 
Energieeffizienz bei Gebäuden pass-
genau berät. Die Termine sind wahl-
weise telefonisch oder per Videokon-
ferenz möglich. Aufgrund der Förderung 
durch das Bundesministerium für Wirt-
schaft und Klimaschutz ist dieser Ser-
vice kostenlos. Terminvereinbarungen 
unter Tel. 0800 809802400.

Jungbaumpflege
Was tun bei Trockenheit?
Nach Angaben des DWD war das Frühjahr 
2025 das trockenste seit Beginn der Auf-
zeichnungen. Je nach weiterem Witterungs-
verlauf in den kommenden Monaten kann 
diese „Hypothek“ besonders für neu ge-
pflanzte und junge Bäume eine große He-
rausforderung darstellen. Deren Wurzel-
system ist noch nicht weit genug entwickelt 
um Wasser in tieferen Bodenschichten zu 
erreichen. Sie brauchen daher gerade in 
den ersten Standjahren Pflege durch den 
Menschen, um anhaltende Trockenheit zu 
überstehen und zu einem robusten Baum 
heranzuwachsen. Die Pflege ist einfach und 
der Baum wird es später durch ein langes 
Leben und leckeres Obst danken.
Daher veröffentlicht die Regierung von Mit-
telfranken zusammen mit dem Streuobst-
berater des Landkreises drei erforderliche 
Wässerungs- und Pflegemaßnahmen:

Regelmäßiges Wässern – ab April bis in 
den Herbst, ungefähr alle zwei bis drei Wo-
chen
Jungbäume bis zum fünften Standjahr je 
nach Wetter ca. alle zwei bis drei Wochen 
mit 20-40 Litern gießen, bei anhaltender 
Trockenheit gegebenenfalls wöchentlich. 
Sofern nicht schon bei der Pflanzung erfolgt, 

hilft das Anlegen eines Gießrands (ein klei-
ner Erdwall rings um den Stammfuß) dabei, 
das Wasser wurzelnah versickern zu lassen. 

Baumscheibe pflegen – im April/Mai, ge-
gebenenfalls nach ein paar Monaten wieder-
holen
Durch Aufhacken des Bodens im Radius 
von 0,5 Metern um den Stamm („Baum-
scheibe“) kann das Wasser direkt dem 
Baum zu Gute kommen und die Verduns-
tung wird verringert. Die Baumscheibe kann 
während des Sommers zusätzlich mit ge-
eignetem Material abgedeckt werden (Gras-
schnitt, Rindenmulch, Stroh oder ähnli-
chem). Dies verhindert die Austrocknung 
des Bodens und Rissbildung. Gegebenen-
falls Förderverpflichtungen aus VNP/KULAP 
beachten. 

Sonnenschutz – einmalig im April/Mai
Den Stamm durch einen reflektierenden 
Stammanstrich aus Lehm, Kalk oder ähn-
lichem vor direkter Sonneneinstrahlung 
schützen. Dies verhindert Hitzeschäden an 
der Rinde, durch die Schaderreger in den 
Baum eindringen können und verbessert 
den Wassertransport von der Wurzel in die 
Krone.  

Bei Fragen steht der Streuobstberater des 
Landkreises Florian Kleinschroth unter  
E-Mail: florian.kleinschroth@kreis-nea.de 
oder Tel. 09161 92-4110 zur Verfügung.
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Mitgliederver
sammlung 2025
Zur Mitgliederver-
s a m m l u n g  d e s 
Landschaftspflege-
verbandes Neustadt 
a . d . A i s c h - B a d 
Windsheim lädt der 
1. Vorsitzende Land-
rat Dr. Christian von 
Dobschütz alle Mitglieder und Interes-
sierte herzlich ein. Die Sitzung findet 
am Donnerstag, 5. Juni 2025, 14:00 
Uhr, im Streuobsterlebniszentrum Ber-
natura, Marktplatz 6, 91593 Burgbern-
heim, statt.

Als Tagesordnung ist vorgesehen:
•	 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
•	 Bericht der Geschäftsführung über 

das Jahr 2024
•	 Kassenbericht – Entlastung
•	 Bericht über das 1. Jahr des Projekts 

„Mehr Baamaland“
•	 Aktueller Stand zu neuen Projekten
•	 Haushaltsplan 2026
•	 Sonstiges, Wünsche, Anträge

Im Anschluss an die Mitgliederver-
sammlung wird das neue Gebäude 

„Bernatura“ besichtigt.

Jungweinprobe
Am Sonntag, 1. Juni 2025 wird von 14:00 
bis 18:00 Uhr zum 17. Mal die Jungwein-
probe der „WeinWanderWelt“ am Ortsaus-
gang von Ulsenheim, Richtung Wildberghof 
veranstaltet. Eröffnet wird dieses Event durch 
die Weinprinzessinnen der „WeinWander-
Welt“. Zwölf Winzer der Weinbauvereine 
aus Ulsenheim, Markt Nordheim und Kras-
solsheim stellen den neuen Jahrgang 2024 
vor. Der Eintritt beträgt 7,00 Euro.



SEKTIONALTOR ISO 45
in Großsicke, inkl. Torantrieb & Fernsteuerung

1.299 €Statt 2.638 € 
(UVP d. Herst.) nur

Ihr Novoferm Vertriebspartner:

Garagentor-Systeme und Türen
Objekttüren und Zargen
Industrietor-Systeme
Verlade- und Logistiksysteme

Mehr Infos unter www.novoferm.de

DAS PREMIUM-TOR ZUM 
DOPPELTSPAREN
SPAREN SIE KOSTEN UND ENERGIE – MIT 
DEM GARAGENTOR MIT 45 MM DICKE UND 
SEHR HOHER DÄMMUNG!

TOR-AKTION BIS 31.08.2025
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JETZT 

ÜBER 1.300 € 

SPAREN!

hörzentrum

Montagekleber/Lackspray ·  Batterien 

Eisenteile  ·  Elektrozubehör  ·  Farben  ·   Haushalts-

bedarf  ·  Blumenerde  ·  Kurzwaren LKW-Planen  ·  
Bienenwachs Sanitärbedarf  ·   Schrauben  ·  

Lagerboxen

K-D Handels- und Pfandhaus GmbH · Industriestraße 15
90599 Dietenhofen · 0 98 24 / 9 11 66 · www.alu-spezi.de
Verkauf: Di. 9-16 Uhr · Do. 9-18 Uhr · Fr.  9-16 Uhr · Sa 9-12 Uhr

Neu 
Einge-

troffen

Montagekleber/2K Lackspray  ·  Batterien 

Eisenteile  ·  Elektrozubehör  ·  Farben  ·  Haus   -

haltsbedarf  ·  Blumenerde  ·  LKW-Planen

Bienenwachs · Schrauben  · Lagerboxen

WIR SUCHEN DICH!

Projektleiter Zaunbau (m/w/d)
mit abgeschlossener Berufsausbildung
im Bereich Metallbau

Alle Informationen zu den Stellen-
ausschreibungen bei uns unter 
www.draht-krippner.de/karriere

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
und ein persönliches Kennenlernen.

Metallbauer/Schlosser (m/w/d)
mit Berufserfahrung 
im Bereich Konstruktionstechnik

Bewerbungen bitte schriftlich oder gerne auch per Telefon an: 
Draht Krippner GmbH
Mühlsteig 41-43 · 90579 Langenzenn · Tel. +49 9101 8285
info@draht-krippner.de

Ab sofort in Vollzeit
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Pflegeeltern  
gesucht
Pflegekinder haben oft schweres Ge-
päck dabei. Sie müssen ihr gewohntes 
Umfeld verlassen, weil sie zum Beispiel 
vernachlässigt, misshandelt oder miss-
braucht wurden. Häufig können sich 
die leiblichen Eltern – aus den unter-
schiedlichsten Gründen – nicht so um 
ihre Kinder kümmern, wie es nötig wäre 
und wie sie es sich selbst wünschen 
würden. Darum braucht es Pflegeeltern, 
die dies übernehmen. Sie nehmen Kin-
der in Not bei sich auf, umsorgen und 
fördern sie. Und zwar für eine bestimm-
te oder unbestimmte Zeit: für die Dau-
er der Abklärung oder auch ganz häu-
fig bis diese erwachsen sind. Das Team 
des Pflegekinderfachdienstes im Ju-
gendamt NEA-BW sucht dringend 
Paare und Einzelpersonen, die sich 
vorstellen können, Pflegeeltern zu 
werden. Informationen und Beratung 
bietet der Pflegekinderfachdienst – ein-
fach unverbindlich Kontakt aufnehmen.

Sigrid Mosé, Leitung Pflege-
kinderfachdienst, Tel. 09161 

92-2530, E-Mail sigrid.mose@kreis-nea. 
de oder pflegekinderfachdienst@kreis-
nea.de

Benefizlauf
Mit einer neuen Bezeichnung, nämlich als 

„Residenzquelle Benefizlauf“, findet der ehe-
malige Sandgrubenlauf des DTV Diespeck 
in diesem Jahr am Sonntag, 1. Juni 2025 
zum 14. Mal statt. Zur Auswahl stehen ein 
neun Kilometer langer Crosslauf und der 
Hobbylauf über 3,6 Kilometer. Das Startgeld 
beträgt fünf Euro. In diesem Jahr werden die 
Erlöse der Kinderkrebshilfe Erlangen oder 
dem Kinderhilfswerk UNICEF zur Verfügung 
gestellt. Eine Voranmeldung über Tel. 09161 
4458 oder E-Mail: birgit.harbeuther@ 
gmx.de ist erwünscht. Eine Zeiterfassung 
ist nicht vorgesehen. Der Startplatz befindet 
sich in Diespeck am DTV Sportzentrum in 
der Eymoutiers Str. 2.

Wohin kommen eigentlich…? 
Buchsbaumzünsler: Richtiges Entsorgen befallener Pflanzen 
Vom Buchsbaumzünsler befallene Buchs-
bäume können über die Biotonne, den 
Grüngutcontainer oder den nächstgele-
genen Kompostplatz entsorgt werden. 

Die in der Vergärung bzw. 
Kompostierung erreichten 
Temperaturen vernichten den 
Schädling. 

Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim

09161 1213

Baudenbacher 
Dorfflohmarkt 
Nach einem erfolgreichen Start im letzten 
Jahr findet am Sonntag, 1. Juni 2025 von 
11:00 bis 17:00 Uhr der zweite Baudenbacher 
Garagen- und Hofflohmarkt statt. In 30 Hö-
fen und Garagen – verteilt im gesamten Ort 

– werden Verkaufsstände angeboten. Sie 
sind mit Luftballons gekennzeichnet, zudem 
liegen Pläne aus und ein Rundweg wird mit 
Kreide auf der Straße gekennzeichnet sein. 
Verkauft wird alles: Geschirr, Kleidung, Spiel-
zeug, Dekoartikel und Kleinmöbel. An eini-
gen Verkaufsständen wird auf Spenden-
basis für das leibliche Wohl gesorgt und das 
Café Fleck hat für Besucher geöffnet.

 BayernID  BayernID
IHR ONLINE-BESUCH IM LANDRATSAMT
SO LEICHT WIE ONLINE-SHOPPEN

 BayernID BayernID
IHR ONLINE-BESUCH  
IM LANDRATSAMT
SO LEICHT WIE  
ONLINE-SHOPPEN

VORTEILE DER

• Dienstleistungen online  
 beantragen
• Mail-Account + Passwort: mehr ist es nicht
• Einmalige Eingabe der Daten für weitere  
 Online-Verfahren

 BayernID

IHR ONLINE-BESUCH  
IM LANDRATSAMT

SO LEICHT  
WIE ONLINE- 
SHOPPEN

VORTEILE DER

• Dienstleistungen online beantragen
• Mail-Account + Passwort: mehr ist es nicht
• Einmalige Eingabe der Daten  
 für weitere Online-Verfahren

VORTEILE DER

• Dienstleistungen online  
 beantragen
• Mail-Account + Passwort:  
 mehr ist es nicht
• Einmalige Eingabe der   
 Daten für weitere  
 Online-Verfahren

 BayernID



10 LKJ  Nr. 10 | 2025

Landrat zu Gast in Neustadt 
Einblicke in Stadt und Unternehmen
Im Rahmen eines intensiven Informations-
besuchs hat Landrat Dr. Christian von Dob-
schütz gemeinsam mit seinen Stellvertretern 
Ruth Halbritter und Hans Herold sowie den 
Abteilungsleitern Franziska Zeilinger-Latka, 
Robert Linke und Maximilian Geßler die Stadt 
Neustadt an der Aisch besucht. Ziel des 
Tages war es, einen umfassenden Einblick 
in die städtische Entwicklung, laufende Pro-
jekte und wirtschaftliche Perspektiven zu 
gewinnen. Begleitet wurde die Delegation 
von Bürgermeister Klaus Meier, seiner Stell-
vertreterin Heike Gareis, Vertretern der Stadt-
verwaltung und der Wirtschaftsförderung.

Historie und Herausforderungen
Neustadt a.d.Aisch zählt mit seinen derzeit 
21 Ortsteilen rund 13.900 Einwohner und 
blickt auf eine über 700-jährige Geschichte 
zurück. Die Stadt ist Sitz namhafter Unter-
nehmen wie Franken Brunnen, Onlineprin-
ters und Richard Köstner AG. Bürgermeis-
ter Meier gab einen Überblick über aktuelle 
und geplante Vorhaben: Die Sanierung der 
Markgrafenhalle und der Moltkestraße sowie 
der Neubau des Feuerwehrhauses stehen 
kurz vor dem Abschluss.
Zukünftig sollen Projekte wie die Sanierung 
des Neuen Schlosses, die Erweiterung der 
Comenius-Grundschule und ein Wohnbau-
projekt auf dem Gelände des alten Feuer-
wehrhauses mit integriertem Kindergarten 
umgesetzt werden. Zwei neue Wohngebie-
te sind in Planung, allerdings dürfen diese 
laut Vorgabe der Regierung von Mittelfran-
ken nur nacheinander erschlossen werden 

– trotz hoher Nachfrage.
Weitere Themen waren der laufende Bau 
eines neuen REWE-Markts sowie das bevor-
stehende Heimatfest. Bürgermeister Meier 
lobte die enge Zusammenarbeit mit der Kom-
munalen Allianz und das gemeinsame Ge-
werbegebiet mit der Nachbargemeinde Dies-
peck. Ein besonderes Anliegen bleibt jedoch 
die Stärkung des Einzelhandels in der Innen-
stadt – eine Herausforderung, die auch an-
dere Kommunen wie Bad Windsheim betrifft.

Landrat Dr. von Dobschütz regte an, das 
Profil der Stadt weiter zu schärfen. Neben 
dem bereits etablierten Titel „Stadt der Märk-
te und Feste“ empfahl er den Ausbau des 
Themenschwerpunkts „Digitalisierung“. Mit 
Einrichtungen wie dem BayernLab, dem 
Luftbildarchiv und dem neu gegründeten 
Technologietransferzentrum verfüge Neu-
stadt bereits über gute Grundlagen, um sich 
als innovativer Standort zu positionieren 
und für Fachkräfte sowie Unternehmen noch 
attraktiver zu werden.

Einblick in die Richard Köstner Holding
Ein Höhepunkt des Besuchs war der Ab-
stecher zur Richard Köstner Holding, wo 
die Delegation vom Vorstandsvorsitzenden 
Dr. Norbert Teltschik und Geschäftsführer 
Karl Vogel empfangen wurde. Das Unter-
nehmen beschäftigt am Standort Neustadt 
rund 180 Mitarbeiter, insgesamt rund 500 
an mehreren Standorten.
Die Holding gliedert sich in zwei Geschäfts-
bereiche: das Stahlzentrum (fünf Standorte) 
und das Fachzentrum (vier Standorte). Rund 
97 Prozent des Umsatzes entfallen auf den 
Großhandel. Besonders beeindruckend war 
die Besichtigung des 3.000 Quadratmeter 
großen Neubaus. Neben neuen Verwaltungs- 
und Ausstellungsflächen zieht auch Fliesen 
Graf mit einer Präsentationsfläche ein, und 
rund 1.000 Quadratmeter werden künftig 
an ein Reha-Zentrum vermietet. Dr. Teltschik 

lobte die enge und effektive Zusammen-
arbeit mit der Stadt und dem Landratsamt, 
wies aber auch auf bautechnische Heraus-
forderungen wie Oberflächenwasser, Brand-
schutz und Abwasseranschluss hin.

Neues Feuerwehrhaus
Anschließend wurde das neue Feuerwehr-
haus besichtigt. Projektleiter Gerhard Hof-
mann und Kommandant Florian Brandt 
führten durch das moderne Gebäude mit 
rund 10.000 Quadratmeter Grundfläche. 
Besonders hervorzuheben ist die verkehrs-
günstige Lage: Einsatzfahrzeuge können 
direkt von der Bahnhofsstraße auf die B470 
auffahren – ein klarer Vorteil im Notfall. Land-
rat Dr. von Dobschütz betonte die Bedeutung 
dieser Einrichtung, insbesondere da dort 
auch Fahrzeuge des Landkreises stationiert 
werden. Die Fertigstellung ist noch für die-
ses Jahr geplant.

Am Ende des Besuchs zeigte sich Landrat 
Dr. Christian von Dobschütz beeindruckt 
vom Engagement und der Weitsicht der 
Stadt Neustadt a.d.Aisch. Er dankte für die 
offenen Gespräche, die detaillierten Ein-
blicke und das sichtbare Bestreben, Wirt-
schaftskraft, Infrastruktur und Lebensquali-
tät in Einklang zu bringen. Neustadt sei ein 
gutes Beispiel dafür, wie kommunale Ent-
wicklung mit innovativen Ansätzen und 
starker Zusammenarbeit gelingen kann.

Die Besucherinnen und Besucher bei der Richard Köstner Holding.

Regional, bio, fair 
ThemenMarktPlatz in Neustadt
Am Samstag, 31. Mai 2025 findet in Neustadt 
a.d.Aisch der Regional, bio, fair Themenmarkt 
statt. Neustadt a.d.Aisch wurde im vergan-
genen Jahr wieder als einer von 44 Genuss-
orten in Bayern ausgezeichnet – bei diesem 
Themenmarkt wird dies mit regionalen, bio 
und fairen kulinarischen Highlights von 10:00 
bis 14:00 Uhr gefeiert. Stefan Herbolzheimer 
von der Dicken Katze ist bekannt für seine 
regionale Küche – mal ganz anders – und 
verwöhnt mit überraschenden Snacks, die 
es so nirgends sonst gibt. Grün 4 bietet 
neben einem fränkischen und spanischen 
Tapas-Teller knackige Salate an und auch 

das Wirtshaus Scharfes Eck am Marktplatz 
hat ein besonderes Gericht auf der Speise-
karte. Die Grundschule Neues Schloss hat 
gemeinsam mit ihrer Mittagsbetreuung fairen 
Kaffee, regionale Schorlen und regional-
faire Obstspießchen sowie ein Mitmachpro-
gramm im Angebot. Daneben gibt es regio-
n a l e  u n d  s a i s o n a l e ,  p e s t i z i d f r e i e 
Schnittblumen aus eigenem Anbau von Frau 
Schacher aus Dietersheim und Informations-
stände der Stadt Neustadt a.d.Aisch und des 
Weltladens. Die offizielle Eröffnung mit Gruß-
worten findet um 11:00 Uhr statt und wird 
m u s i k a l i s c h  u m r a h m t  d u r c h  d a s 

Saxophon-Ensemble der Musikschule. Wie 
jeden Samstagvormittag lädt zudem der Ori-
ginal regionale Bauernmarkt mit seinen Fri-
scheprodukten zum Einkaufen ein.

Der Neustädter Themenmarkt regional bio fair.

Foto: Christian Motzek
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Wir gratulieren den

Jubilaren
Am 27. Mai zur Diam. Hochzeit
Heidelinde und Paul Pöltl, 
Oberickelsheim

Am 28. Mai zum 95. Geburtstag
Irmgard Treuheit, Burgbernheim

Am 28. Mai zur Eiserne Hochzeit
Erika und Erich Kraft, Langenfeld

Am 29. Mai zur Diam. Hochzeit
Annemarie und Fritz Beck, 
Gutenstetten

Am 31. Mai zum 90. Geburtstag
Irmgard Bieber, Neustadt a.d.Aisch

Am 3. Juni zum 90. Geburtstag
Hans Lang, Markt Nordheim

Am 4. Juni zur Eisernen Hochzeit
Ingeborg und Ladislaus Hauschl, 
Uffenheim

Am 5. Juni zur Diam. Hochzeit
Anneli und Dr. Rainer Scheibe, 
Bad Windsheim

Am 7. Juni zum 90. Geburtstag 
Anna Wellmann, Bad Windsheim

„Mit dem Rad zur Arbeit“ gestartet 
Umstieg aufs Rad lohnt sich
Am Landratsamt wurde kürzlich die jährliche 
Mitmach-Aktion „Mit dem Rad zur Arbeit“ 
offiziell eröffnet. Wer mitmachen will, kann 
sich online unter www.mdrza.de/bayern 
anmelden. Ziel der Radelaktion ist, in der 
Zeit von Mai bis Ende August mindestens 
an 20 Arbeitstagen in die Firma oder vom 
Home-Office aus zu radeln. Auch Pendler 
können sich an der Aktion beteiligen, da 
das Radeln bis zum Bahnhof oder Pendler-
parkplatz bereits gewertet wird.

Aktionskalender verbessert
Bis zum 16. September können die Teil-
nehmenden im sogenannten Aktionskalen-
der ihre Radtage online eintragen. Neu ist 
das Radtagebuch: Den Radlern steht nach 
Ende der Aktion der Kalender weiterhin zur 
Verfügung, um ihre gefahrenen Kilometer 
ganzjährig zu dokumentieren. Zudem wur-
de die tägliche Erfassung der geradelten 
Kilometer verbessert. Die Nutzenden haben 
jetzt die Möglichkeit, pro Tag auch einzelne 
Strecken einzutragen. Über das Online-
Portal sind jederzeit die persönlichen Leis-
tungen aller Teilnehmenden datengeschützt 
abrufbar: Wie viele Kilometer bin ich an wie 
vielen Tagen bisher geradelt und wie viele 
Kalorien habe ich dadurch verbraucht? Das 

Online-Portal bietet auch eine tagesaktuel-
le Übersicht zu den wichtigsten Vorhersagen 
für das Radel-Wetter vor Ort.

Radeln und gewinnen
Wer seinen Aktionskalender mit den Rad-
tagen unter www.mdrza.de/bayern pflegt, 
hat die Chance auf einen der vielen ge-
s p o n s e r t e n  G e w i n n e  n a m h a f t e r 

Aktionspartner, die alljährlich unter den er-
folgreich Teilnehmenden verlost werden. Zu 
den Preisen gehören E-Bikes sowie prak-
tisches Zubehör fürs Fahrrad. Die AOK 
Bayern ist Kooperationspartner der Aktion 
gemeinsam mit dem Allgemeinen Deutschen 
Fahrrad-Club Bayern (ADFC Bayern) und 
dem Deutschen Gewerkschaftsbund (DGB) 
Bayern.

v.l.: Frank Wessel vom ADFC Bayern, Michael Surowka, Direktor der AOK in Mittelfranken, Schirmherr Christian 
von Dobschütz, Landrat in Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim, Jürgen Heckel, Bürgermeister der Stadt Bad 
Windsheim, Klaus Meier, Bürgermeister der Stadt Neustadt a.d.Aisch beim Start der Aktion. 

Neuer Defibrillator
Für die Jugendgruppe Egenhausen e.V.
Die Jugendgruppe Egenhausen e.V. kann 
sich über einen „elektronischen Lebens-
retter“ freuen. Gemeinsam mit Vertretern 
der Jugendgruppe Egenhausen und der 
Gesundheitsregionplus weihte Altlandrat 
Helmut Weiß den „LIFEPAK CR2 Defibril-
lator“ ein. Der Automatisierte Externe De-
fibrillator (AED) ist an der Außenwand des 
ehemaligen Schulhauses jederzeit zugäng-
lich. Unterstützung beim Abruf der Förder-
mittel erhielt der Verein von der Gesund-
heitsregionplus.  Die Bezuschussung 
erfolgte auf der Grundlage der AED-För-
derrichtlinie. Dieser nach sind für die För-
derung der Anschaf fung eines AED 

bestimmte Voraussetzungen zu erfüllen, 
wie zum Beispiel die Zugehörigkeit der Re-
gion zu einer Gesundheitsregionplus, Zu-
gänglichkeit des Gerätes sowie die Sicher-
stellung der Betreuung und Wartung. So 
konnten Fördermittel in Höhe von 1.620 
Euro beim Bayerischen Staatsministerium 
des Innern, für Sport und Integration ab-
gerufen werden.

Gesundheitsregionplus, Landkreis 
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim, 

Konrad-Adenauer-Str. 2, 91413 Neustadt 
a.d.Aisch, Tel. 09161 92-5402, www.gesund 
heitsregion.kreis-nea.de

Vertreter der Jugendgruppe Egenhausen weihen mit Altlandrat Helmut Weiß und Bettina Handschuh-Kiesel von 
der Gesundheitsregionplus einen AED ein.



Alles aus 
   einer Hand 

Planung
Wir planen für Sie Ihre PV-Anlage und erstellen Ihnen einen 
Dachbelegungsplan, eine Auslegung für die Wechselrichter 

und einen Verschaltungsplan der PV-Module.

Montage
Wir liefern und montieren Ihre PV-Anlage, in dem wir fach-
männisch die passende Unterkonstruktion anbringen und 

die PV-Module befestigen und verschalten.

Installation
Wir montieren den Wechselrichter und schließen ihn an den 
Zählerschrank an, verlegen die DC-Kabel und schließen den 

PV-Generator an den Wechselrichter an.

Inbetriebnahme
Wir melden Ihre PV-Anlage beim zuständigen Netzbetreiber 
an und führen die Inbetriebnahme durch. Wir helfen bei der 

Anmeldung im Marktstammdatenregister.

Hartmann GmbH | Illesheimer Str. 13 | 91438 Bad Windsheim | Tel. 09841 - 689047-60 | WhatsApp: 0151-703 34618 
Instagram: @sonnwerker | facebook: Hartmann Sonnwerker | E-Mail: info@sonnwerker.de www.sonnwerker.de

Wallbox
Mit der Wallbox dein Elektroauto mit 
günstigem Solarstrom zu Hause laden.

Photovoltaikanlage
Mit einer PV-Anlage auf dem Dach erzeugst 
du günstig deinen eigenen Solarstrom.

Stromspeicher
Mit einem Stromspeicher Unabhängigkeit 
maximieren. Autarkie bis zu 80%

Alles aus Alles aus 
   einer Hand 

0%
MWSt.

auf den Kauf von PV-Anlage 

und Speicher (JStG 2022)

Gerüstbau Jakob GmbH & Co KG
Ezelheimer Straße 12 · 91484 Sugenheim · ☎ 09165 - 995 955-0

E-Mail: info@geruestbau-jakob.de  ·  www.geruestbau-jakob.de

· Fassadengerüste 
· Raumgerüste · Fahrgerüste 
· Bauaufzüge · Bauzäune 
· Sonderkonstruktionen
· Temporäre Treppenanlagen  
· Wetterschutz (Notdächer)

Gerüste für jede BaustelleDie Fürstlich Castell‘sche Kanzlei GbR ist die ver-
waltende Stelle der land- und forstwirtschaftli-
chen Betriebe der Fürstenhäuser zu Castell-Castell 
und zu Castell-Rüdenhausen. 
Zur Abwicklung der gesamten Liegenschaftsver-
waltung für die Fürstenhäuser suchen wir Sie zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt als

Immobilien- und Liegen-
schaftsmanager
(m/w/d)
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung
an Herrn Alexander Hartmann /
kanzlei.bewerbung@castell.de

castell-bank.de/karriere
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Kultur im LANDKREIS | 26. Mai bis 8. Juni 2025

Musik

Konzert mit Zink & Orgel
Donnerstag, 29. Mai 2025, 18:00 Uhr 
Markt Nordheim, Kirche St. Georg

Anna Schall spielt das selten zu hörende 
Blasinstrument Zink (auch Cornett), das im 
Laufe des 18. Jahrhunderts allmählich aus 
der Mode kam und schließlich ganz in Ver-
gessenheit geriet. Der Zink wird mit einem 
Kesselmundstück wie von einem Blechblas-
instrument angeblasen und wie eine Flöte 
gegriffen. Anlässlich eines Konzerts im 
Jahre 2021 hat sie sich extra ein Instrument 
für den extrem hohen Stimmton der Ehr-
lich-Orgel in der Georgskirche anfertigen 
lassen. Mit dabei ist der niederländische 
Spezialist für historische Orgeln Leon Ber-
ben. Eintritt ist frei, Spenden sind erbeten.

Dein Lied – Wandelkonzerte 
Samstag, 31. Mai und 
Sonntag, 1. Juni 2025, 17:00 Uhr 
Bad Windsheim, Fränkisches Freiland
museum

Jeder Teil des dreiteiligen Wandelkonzertes 
durch das Fränkische Freilandmuseum dau-
ert ca. 30 Minuten vom Beginn in der Un-
terschlauersbacher Mühle, wo Deutsche 
Volkslieder zu hören sein werden, über das 
Eyerloher Schlösschen mit Liedern, Arien 
und Duetten von Wolfgang Amadeus Mozart 
bis zur Scheune aus Herrnberchtheim, in 
der Lieder der Romantik zur Aufführung 
kommen. Vor dem Eyerloher Schlösschen 
werden kleine Speisen und Getränke an-
geboten. Der Eintritt beträgt 35,00 Euro. 

Karten sind unter www.dein-lied.com oder 
unter Tel. 0172 6621002 zu erwerben.

Duo Minuit
Samstag, 31. Mai 2025, 19:30 Uhr 
Uffenheim, Konrad-Adenauer-Straße 23, 
Musikpavillon

Das vom Deutschen Musikwettbewerb aus-
gezeichnete Duo Minuit mit Noelia Cotuna 
an der Harfe und Anouchka Hack am Vio-
loncello präsentiert unter anderem Werke 
von Claude Debussy, Camille Saint-Saëns 
und Gabriel Fauré. Der Eintritt beträgt für 
Nichtmitglieder der Freunde der Kammer-
musik 20,00 Euro; Schülerinnen und Schü-
ler sowie Studierende haben freien Eintritt. 
Eine Anmeldung ist unter Tel. 09842 2506 
oder E-Mail: info@freundederkammermusik.
de erbeten.

Verheißung und Dekadenz
Sonntag, 1. Juni, um 18:00 Uhr 
Marktbergel, Ermetzhof 19, Kultur in der 
Scheune

Marion Voigt liest aus ihrem Buch „Verheißung 
und Dekadenz – Baden-Baden und die rus-
sische Literatur im 19. Jahrhundert“. Turgen-
jew, Dostojewski, Gontscharow, der ukrai-
nisch-russische Meistererzähler Gogol und 
andere Größen der russischsprachigen Lite-
ratur hinterließen ihre Spuren in Baden-Baden. 
Sie genossen das europäische Flair oder 
verabscheuten es. Sie knüpften Netzwerke, 
spielten und stritten sich – auch über Fragen, 
die heute wieder erschreckend aktuell sind. 
Marion Voigt nähert sich diesen Menschen 
und ihren Werken mithilfe zeitgenössischer 

Quellen und bringt ihre Stimmen zum Klingen. 
Christian Glowatzki begleitet am Klavier mit 
Musik von Schostakowitsch, Chatschaturjan 
und Kabalewski. Die Lesung findet in Zu-
sammenarbeit mit der Buchhandlung Hugo 
Dorn (Bad Windsheim) statt. Es wird einen 
Büchertisch geben. Unkostenbeitrag: 16,00 
Euro (incl. Brot, Wein und Leberwurst). An-
meldung unter Tel. 09845 9852152.

Nauswärts – Weltmusik 
Freitag, 6. Juni 2025, 19:00 Uhr
Dachsbach, Kaffeehaus im Aischgrund,

So nah am Publikum zu sein, wie es irische 
Musiker in Pubs in Irland sind – das war die 
Vorstellung, die Killen McNeill und seine 
fränkische Frau Brigitte aus Killens alter 
Heimat in seine neue mitbrachte. Der Idee 
haben sich die anderen Bandmitglieder von 
Nauswärts, Ebo Fillip, Dietmar Kuboth und 
Heinz Aumüller ebenfalls verschrieben. So 
spricht Nauswärts mit Brigittes fränkischen 
Texten zu Popklassikern, Folksongs, Swing-
Standards und Wirtshausliedern sein Pub-
likum hier emotional direkt an. Das Ganze 
wird mit eigenen Versionen von Klassik-, 
Balkan- und Klezmerstücken angereichert.
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Tageslehrfahrt
Die BBV-Landseniorengruppe lädt, in Zu-
sammenarbeit mit dem BBV-Bildungswerk, 
alle Interessierten zu einer Tageslehrfahrt 
nach Aspachhof und Creglingen ein. Auf 
dem Programm steht eine Betriebserkundung 
des Saatzuchtbetriebs Streng-Engelen. Nach 
einer Mittagspause im Gasthaus Zum Stern 
in Gollhofen geht es weiter nach Creglingen. 
Dort findet die Besichtigung der Herrgott-
skirche und eine Führung durch das Finger-
hutmuseum statt. In Sechselbach gibt Fa-
milie Bender anschließend einen Überblick 
über den Anbau, die Weiterverarbeitung und 
den Vertrieb von Mohn und Gewürzen aus 
Franken. Die Fahrt findet am Mittwoch, 
4. Juni 2025, statt. Der Zustieg ist in Neu-
stadt a.d.Aisch, Bad Windsheim, Uffenheim 
sowie Scheinfeld möglich. Weitere Informa-
tionen sind unter Tel. 09161 66420 erhältlich. 
Um eine baldige Anmeldung wird gebeten.

Irre Nacht 
Leben mit Depression
Der Sozialpsychiatrische Dienst der Diako-
nie veranstaltet am Dienstag, 27. Mai 2025 
um 19:00 Uhr im KinoNEA in Neustadt 
a.d.Aisch einen Kinoabend zum Thema 
Leben mit Depression. Gezeigt wird der 
Film „Sad Jokes“. Nach der Vorführung ste-
hen eine Mitarbeiterin des Sozialpsychiat-
rischen Dienstes der Diakonie, ein Facharzt 
für Psychiatrie und Psychotherapie sowie 
ein Mitarbeiter des Krisendienstes Mittel-
franken für Fragen des Publikums zur Ver-
fügung. Die Filmvorführung ist Teil der Rei-
he „Irre Nächte in Mittelfranken“ mit der auf 
psychische Erkrankungen aufmerksam 
gemacht werden soll. 
Der Eintritt ist frei, Reservierungen sind 
nicht möglich. Mehr Informationen unter 
www.bezirkskliniken-mfr.de/irre-naechte

Salz und Pfeffer
Der Heimatverein Emskirchen präsentiert 
in seiner Sonderausstellung „Salz und Pfef-
fer“ Interessantes zu Herkunft und Abbau-
formen, den historischen Handelswegen, 
zur Bedeutung für die menschliche Ent-
wicklung und Gesundheit, aber auch zu den 
Gefahren des meist unbemerkt übermäßigen 
Verbrauchs. Unter dem Motto „Wir sind 
Sammlung“ werden auch allerlei Salz- und 
Pfeffergefäße gezeigt. Geöffnet ist am Sonn-
tag, 1. Juni 2025 von 13:00 bis 18:00 Uhr, 
Vereinshaus, Hindenburgstr. 32, Emskirchen. 
Der Eintritt ist frei. Natürlich sind alle Räume 
der Dauerausstellung – Leben und Arbeiten 
um 1900 – zur Besichtigung frei zugänglich, 
wie auch die Zahnarztpraxis von 1950 und 
die Tierpräparate im 1. Stock. Für kleinere 
Gruppen sind an Werktagen, je nach Ver-
einbarung, auch Themenführungen möglich, 
Anmeldung unter Tel. 09104 1033.
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Kreisjugendring Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim

Osterferienfreizeit
Wir freuen uns, dass auch dieses Jahr wie-
der in den Osterferien die Osterfreizeit des 
Kreisjungendringes stattfinden konnte. Hier-
bei haben 24 Kinder zwischen acht und zwölf 

Jahren teilgenommen, welche von sechs 
Betreuenden begleitet wurden. Von Dienstag, 
22. April bis Freitag, 25. April 2025 verbrach-
ten die Kinder die Freizeit im CVJM-Haus in 
Haag bei Geiselwind. Mit Spiel und Spaß 
verbrachte man gemeinsam ein paar schöne 
Tage. Der Fokus während der Freizeit war 
das Thema Nachhaltigkeit, welches in viele 
der Programmpunkte eingebunden wurde. 
Einige Highlights waren das Stationen-Spiel 
mit Geocaching, verschiedene Workshops, 
Bastelaktionen und ein Lagerfeuer mit Nacht-
wanderung. Diese Kinderfreizeit wurde durch 
den Bayerischen Jugendring aus Mittel des 
Bayerischen Staatsministeriums für Familie, 
Arbeit und Soziales gefördert

Interesse dabei zu sein? 
Das Team der Betreuenden bestand dieses 
Jahr wieder zum Großteil aus den Freiwilli-
gendienstleistenden im Ökologischen (FÖJ) 
bzw. im Sozialen Jahr (FSJ) des Landrats-
amtes und des Kreisjugendrings. Aktionen 
wie die Osterfreizeit werden immer von den 
FÖJlern und FSJlern vorbereitet und be-
gleitet. Wenn du dich nach der Schule auch 
für ein Freiwilliges Jahr im ökologischen oder 
sozialen Bereich interessierst, melde dich 
gerne bei uns in der Geschäftsstelle unter 
Tel. 09161 922580, E-Mail: info@kjr-nea.de 
oder WhatsApp-Nachricht 0171 1184180. Wir 
beraten dich gerne zu den Möglichkeiten 
eines Freiwilligen Jahres bei uns!

Das Frühjahr-/Sommersemester 2025 
bietet Ihnen ein abwechslungsreiches 
Programm in den Bereichen Gesundheit, 
Gesellschaft, Sprachen, Beruf/EDV, Kultur 
und Junge VHS. 
Hier finden Sie einen kleinen Einblick:

Bad Windsheim:
 Orientalischer Bauchtanz und Arabic 

Flamenco für Erwachsene und Jugend-
liche
mit Monika Hertlein� YWG4106
Bad Windsheim, Mittelschule, Aula
Mi., 04.06.2025 (7x) | 18:30 – 19:45 Uhr
� 31,50 €

 Hochbegabung/Hochsensibilität bei 
Kindern
mit Yvonne Hüblein� YWC1110
Bad Windsheim, Wirtschaftsschule, 
Raum: WO 020
Fr., 06.06.2025 (1x) | 18:00 – 20:00 Uhr
� 8,00 €

Diespeck:
 Yoga und Meditation am Keltenkreis

mit Maria Schwarm� YNAG5128
Münchsteinach, Treffpunkt: Keltenkreis
Sa., 28.06.2025 (1x) | 10:00 – 13:00 Uhr
� 20,00 €

Markt Bibart:
 Zumba – Tanz dich fit� neu

mit Marianne Müller � YSAG3116

Markt Bibart, Volksschule, Mehrzweckhalle
Mi., 25.06.25 (5x) 18.00 - 19.00 Uhr
� 18,00 €

 Auf geht’s zum Waldbaden!
In wundervoller Gemeinschaft schlen-
derst du durch den Wald und die Natur 
und erlebst diese mit allen Sinnen. An-
geleitete Achtsamkeitsübungen und 
Meditationen begleiten dich in die Ent-
spannung. Schenke dir eine wohltuen-
de Auszeit vom Alltag und tanke frische 
Energie inmitten der Schönheit der 
Natur.

mit Gabriele Zoubek� YNAG5136
Baudenbach, Treffpunkt: Parkplatz Fuß-
ballplatz
Sa., 31.05.2025 (1x) | 14:00 – 16:00 Uhr
� 8,00 €

mit Dorothee Wyand� YNAG5152
Neuhof a.d. Zenn, Treffpunkt: Künstler-
hof Wyand
Sa., 31.05.2025 (1x) | 16:00 – 19:00 Uhr
� 15,00 € 

mit Stephanie Heinlein� YNG5116
Neustadt a.d. Aisch, Bolz- und Spielplatz 
(gegenüber Waldfriedhof)
Sa., 31.05.2025 (1x) | 14:00 – 16:00 Uhr
� 8,00 €

Neustadt a.d. Aisch:
 Stapel-, Spiel- und Wickelringe aus 

Silber
mit Renate Brandel-Motzel� YNC7106
Neustadt a.d. Aisch, Schulzentrum, Werk-
raum
Mi., 04.06.2025 (1x) | 17:30 – 21:00 Uhr
�19,00 € zzgl. 9,50 bis 47,00 € Materialkosten 
pro Ring

Sugenheim:
 Blumen zeichnen � neu

mit Susanne Habermann� YSAC6112
Sugenheim, Haus der Vereine, Schäferhaus
Mi., 28.05.2025 (2x) | 18:30 – 20:00 Uhr
� 10,80 €

 Rhythmisches Kraf t-Ausdauer- 
Training
mit Melissa Ziener� YSAG3148
Sugenheim, Grundschule, Turnhalle
Sa., 31.05.2025 (8x) | 10:30 – 11:30 Uhr
� 28,80 €

Das komplette Kursprogramm finden 
Sie unter www.vhs-nea-bw.de. 

Es gelten unsere allgemeinen Geschäfts-
bedingungen und die Datenschutzerklärung, 
abrufbar unter www.vhs-nea-bw.de.

Wir freuen uns auf Sie!

Tel. 09161 92-2602, E-Mail: vhs@kreis-nea.de, www.vhs-nea-bw.de
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Wiesenweihenschutz
Die Wiesenweihe ist die weltweit kleinste 
Weihenart und einer der wenigen Greifvögel, 
der sein Nest auf dem Boden baut. Früher 
brütete sie in feuchten Flächen wie Mooren 
und Streuwiesen und war aufgrund von Le-
bensraumverlust in Bayern beinahe aus-
gestorben. Glücklicherweise entdeckte der 
Bodenbrüter zu Beginn der 1990er Jahre 
Getreidefelder als Ersatz-Lebensraum. Doch 
das bringt Probleme mit sich: Die unauf-
fälligen Nester laufen Gefahr, bei der Ernte 
zerstört zu werden. Deshalb arbeiten in 

Bayern Landwirte und Ehrenamtliche seit 
30 Jahren zum Schutz der Wiesenweihe 
Hand in Hand. Wie genau der Wiesenwei-
henschutz aussieht und wie Interessierte 
selbst aktiv werden können, stellen am Don-
nerstag, 5. Juni 2025, 19:00 Uhr Christoph 
Saile und Marlis Heyer vom bayerischen 
Artenhilfsprogramm Wiesenweihe bei einem 
Vortrag bei PROBST WEIN, Markt Nordheim 
95a vor. Ehrenamtliche werden besonders 
im Gebiet um Uffenheim gesucht. Weitere 
Infos unter E-Mail: marlis.heyer@lbv.de.

Hoffest
Der Verein Frohsinn Bad Windsheim lädt 
auf sein Hoffest ein am Sonntag, 1. Juni 
2025. Viele Geburtstage sind dabei zu fei-
ern: allen voran 150 Jahre Verein Frohsinn, 
50 Jahre Trachtengruppe, 40 Jahre Froh-
sinnHof und 40 Jahre Freundschaft zur 
Folkloregruppe L̀ Eglantino du Limouzi aus 
Limoges Frankreich. Start ist um 09:30 Uhr 
mit einem Gottesdienst am FrohsinnHof, ab 
11:00 Uhr gibt es Mittagstisch, ab 13:00 Uhr 
Grußworte und Tanzvorführungen befreun-
deter Vereine.
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Märkte
Jeden Di
Wochenmarkt |  Scheinfeld, Mark tplatz | 
08:00 - 12:00 Uhr

Jeden Do
Wochenmarkt |  Bad Windsheim, Kloster-
platz | 08:00 - 12:00 Uhr

Jeden Fr
Wochenmarkt |  Uf fenheim, Pratovecchio -
platz | 13:00 - 17:00 Uhr

Jeden Sa
Wochenmarkt |  Neustadt a.d.Aisch, Mark t-
platz | 08:00 - 12:30 Uhr

Sa 31.05.
ThemenMarktPlatz „regional bio fair“  | 
Neustadt a.d.Aisch | 10:00 - 14:00 Uhr

So 01.06.
Baudenbacher Dor f f lohmarkt  |  Bauden-
bach | 11:00 - 17:00 Uhr

Sa 07.06. - Mo 09.06.
Marktschreier Fischmarkt  |  Bad Winds-
heim, Exper t Har tmann | 10:00 - 19:00 Uhr

So 08.06. - Mo 09.06.
Pfingstmarkt | Bad Windsheim, Fränkisches 
Frei landmuseum | 10:00 - 17:00 Uhr 

Verschiedenes
Di. 27.05.
Irre Nacht – Film- und Fragerunde | Neu-
stadt a.d.Aisch, KinoNEA | 19:00 Uhr

Mi. 28.05.
Multivisionsshow: Im Weinparadies Fran-
ken | Weigenheim, Gasthof Schwarzer Adler 
| 20:00 Uhr 
Mediensprechstunde | Neustadt a.d.Aisch, 
Ansbacher Str. 6 | 17:00-19:00 Uhr

Sa 31.05. + So 01.06.
Pehls Hofschoppenfest | Weigenheim, Haupt-
str. 39 | Sa ab 16:00, So ab 11:00 Uhr

So 01.06.
Residenzquelle Benefizlauf | Diespeck, Ey-
moutiers Str. 2, DTV Spor tzentrum | 09:00 Uhr
Hoffest Verein Frohsinn | Bad Windsheim, 
Kehrenbergstr. 18 | 09:30 Uhr
Sonderausstellung „Salz und Pfeffer“ | Ems-
kirchen, Hindenburgstr. 32 | 13:00 – 18:00 Uhr
Führungen im Blauen Schloss | Obernzenn 
| 14:00 Uhr
Jungweinprobe | Ulsenheim 80a (Or tsaus-
gang) | 14:00 Uhr
Wanderung: Geschichte von Uehlfeld | 
Uehlfeld, Kirche St. Jakobus | 15:00 Uhr
Lesung mit Musik: „Verheißung und Deka-
denz“ | Marktbergel, Ermetzhof 19 | 18:00 Uhr

Mi 04.06. 
Tag der of fenen Tür im TTZ | Neustadt 
a.d.Aisch, Wilhelmstr. 16 | 15:00 - 17:00 Uhr

Do 05.06. 
Vortrag Wiesenweihenschutz | Markt Nord-
heim, PROBST WEIN | 19:00 Uhr

Sa 07.06. 
Repair Café | Uf fenheim, Stadthalle | 09:00 

- 12:00 Uhr
Trauerspaziergang | Neustadt a.d.Aisch, 
Waldbad-Parkplatz | 10:00 Uhr

So 08.06.
Wein- & Honigfest | Krassolzheim 

Musik/Musical
Do 29.05. 
Konzer t mit Zink & Orgel |  Mark t Nord-
heim, Kirche St. Georg | 18:00 Uhr

Sa 31.05. + So 01.06.
Wandelkonzer te  |  Bad Windsheim, Frän-
kisches Frei landmuseum | 17:00 Uhr 

Sa 31.05. 
Duo Minuit  |  Uf fenheim, Konrad-Adenau-
er-Straße 23, Musikpavi l lon | 19:30 Uhr

Fr 06.06. 
Nauswär ts – Weltmusik | Dachsbach, Kaf-
feehaus im Aischgrund | 19:00 Uhr

Kirchweihen
Do 29.05.- Mo 02.06.
Ipsheim
Adelsdor f bei Neuhof a.d.Zenn

So 01.06.
Gänsmarktkirchweih Uehlfeld

Sa 07.06. – Mo 09.06. 
Traishöchstädt bei Dachsbach

So 08.06.
Oberhöchstädt bei Dachsbach

Familienstützpunkte
Mi 28.05.
Baby- und Kleinkindsprechstunde |  Uf fen-
heim, Ringstr. 25, Haus der Kirche | 09:30 

–11:00 Uhr

Fr 30.05.
Kurs Säuglings- und Kindernot fälle |  Neu-
stadt a.d.Aisch, Konrad-Adenauer-Straße 2, 
Gesundheitsamt | 08:30 - 12:30 Uhr

Mo 02.06.
Puber tät – Konf likte an der Tagesordnung 
|  onl ine, Anmeldung über E-Mail: kontakt@
kinderschutzbund-nea-bw.de | 19:30 Uhr 

Do 05.06.
Elterntref f Asperger Autismus | Bad Winds-
heim, Kegetstr. 1, Im Steinhaus | 20:00 Uhr

- eine Anmeldung ist jeweils er forderlich-

Blutspenden
Um die aktuel len Blut-
spendetermine des Bay-
er ischen Roten Kreuzes 
im Landkreis zu er fah-
ren, bi t te einfach den 
QR-Code scannen.

Hinweis zu Veranstaltungen
Alle Termine im Landkreisjournal sind auf dem 
Stand des Redaktionsschlusstages. Bitte infor-
mieren Sie sich direkt beim Veranstalter, ob die 
Veranstaltung stattfindet.      



91413 Neustadt an der Aisch

Wir suchen Verstärkung! 
in unserer Großküche 
und
für unsere Gebäudereinigung

(m/w/d)

Nähere Informationen entnehmen Sie unserer 
Homepage www.awo-neustadt.de/Stellenangebote

oder kontaktieren unsere Hauswirtschaftsleitung

Frau Beate Kleebauer 
09161 / 786 – 107 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 

AWO Seniorenbetreuung 
Hans - Böckler Str.2

oder per Mail: 
bewerbung@awo-neustadt.de

Kreisverband

Neustadt a. d. Aisch – Bad Windsheim

in Voll- oder Teilzeit

BusClassic GmbH sucht motivierte Fahrerinnen und
Fahrer für den regionalen Linienverkehr im Landkreis
Neustadt a.d. Aisch!

Nur werktags – freie Wochenenden!
Einsatzorte in Ihrer Nähe: u.a. Baudenbach, Sugenheim,
Scheinfeld, Markt Bibart, Neustadt a.d. Aisch
Planbare Arbeitszeiten – familienfreundlich und
zuverlässig
18,00 € Stundenlohn + 600 € Gesundheitsbonus
Eigenes Fahrzeug & unbefristete Anstellung
Mitarbeiterrabatte + JobRad

Busfahrer/in (m/w/d) gesucht

Komm zu unseren Bewerbertag
am 03.06.2025 | 17.30 Uhr
Bürgersaal im Alten Rathaus
Hauptstraße 1, 91443 Scheinfeld

Anmeldung unter www.busclassic.de/events/
oder einfach den QR-Code scannen.

Zielgruppe: Motivierte Umschüler*innen mit Führerscheinklasse C
sowie Busfahrer*innen mit Führerscheinklasse D


